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KI IN DER MEDIZINTECHNIK:  

KI UND ROBOTIK: INNOVATIONS- 

TREIBER FÜR DIE VERSORGUNG DER 

ZUKUNFT

Die Digitalisierung ist der entschei-
dende Motor für eine moderne Ge-
sundheitsversorgung. Das Jahrbuch 
beleuchtet intensiv den Einsatz von 
Künstlicher Intelligenz (KI) und Ro-
botik, die den Weg für eine individu-
ellere Behandlung von Patientinnen 
und Patienten ebnen. KI spielt eine 
bedeutende Rolle in der personalisier-
ten Medizin und der automatisierten 
Diagnostik. Im Fokus stehen Fort-
schritte beim Telemonitoring sowie 
die zögerliche Implementierung von 
KI in die Medizintechnik. Ein zentra-
ler Aspekt bleibt die korrekte Umset-
zung des AI Act als Rechtsrahmen.

REGULATORISCHER GEGENWIND: 

MDR UND DIE PFAS-BEDROHUNG

Trotz der starken Innovationskraft 
sieht sich die deutsche Medizintech-
nik einer massiven regulatorischen 
Belastung gegenüber. Die EU-Medi-
zinprodukteverordnung (MDR) stellt 
weiterhin die größte bürokratische 
Hürde dar und bedroht die Innovati-
onsfähigkeit der Branche und die 
Produktverfügbarkeit. Nicht zuletzt 
deshalb ist ihr ein eigener Beitrag ge-
widmet. Zusätzlich droht eine exis-
tenzielle Gefahr durch die geplante 
Stoffregulierung, insbesondere die 
Regulierung von PFAS, die als essen-
zielle Hochleistungsmaterialien für 
viele Medizinprodukte unabdingbar 
sind.

WELTMÄRKTE UND STANDORT:  

EXPORTSTÄRKE TRIFFT AUF REFORM-

BEDARF

Die deutsche Medizintechnik-Indus
trie beweist ihre globale Bedeutung 
durch eine hohe Exportquote von 
über 68 Prozent. Das Jahrbuch analy-
siert die Notwendigkeit der Diversifi-
zierung der Exportmärkte – beispiels-
weise in aufstrebende Regionen wie 

Afrika – und die Bedeutung tragfähi-
ger Freihandelsabkommen als Schutz 
vor protektionistischen Tendenzen. 
Im Inland liegt der Fokus auf der 
Standortpolitik. Hierzu gehört die 
dringende Forderung nach einer mu-
tigen Reform des deutschen Gesund-
heitssystems, um eine moderne und 
qualitätsgesicherte Versorgung und 
die Finanzierung von Innovationen 
sicherzustellen. Auch die Relevanz 

von ESG-Kriterien in der grünen Be-
schaffung im Gesundheitswesen wird 
hervorgehoben.

DAS ERWARTET SIE ZUDEM IN DER 

NEUEN AUSGABE

Die aktuelle Branchenpublikation be-
schäftigt sich zudem mit weiteren 
Schwerpunktthemen aus den letzten 
zwölf Monaten. Dazu gehören Markt-
berichte zu MedTech-Märkten, etwa 
in China oder den USA. Des Weiteren 
finden sich Beiträge darin zur politi-
schen Arbeit von SPECTARIS und zu 
spannenden und aktuellen Forschungs-
projekten.

Das rund 136 Seiten umfassende 
SPECTARIS Jahrbuch „Die deutsche 
Medizintechnik-Industrie“ wird zur 
MEDICA 2025 veröffentlicht und 
kann dann über die SPECTARIS-
Website heruntergeladen werden. 

INNOVATION VOR REGULIERUNG: WIE KI UND 
ROBOTIK DIE DEUTSCHE MEDIZINTECHNIK NEU 
ERFINDEN
Anlässlich der MEDICA 2025 veröffentlicht der Industrieverband SPECTARIS die 18. Ausgabe seines 
Jahrbuchs „Die deutsche Medizintechnik-Industrie“. Das Jahrbuch, das seit der Erstausgabe 2008 zum 
Standardwerk der deutschen Medizintechnikbranche avanciert ist, beschäftigt sich mit den zentralen 
Herausforderungen und Zukunftsthemen, die den Innovationsstandort Deutschland prägen.
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